
 
 

 

 

      

COTTI.FÜR.ALLE 2.0 

 

 

Fördersumme 

 
 

5000,00 € 
 

Zeitraum 01.04.2023 – 15.10.2023 
 

 

Antragstellende 
 

Bezirkliche Koordinierungsstelle 
für Demokratieentwicklung 
Marzahn-Hellersdorf 
pad gGmbH 
Kastanienallee 55, 12627 Berlin 
 

Adressaten  Einwohner*innen aus dem Gebiet um den Cottbusser Platz, weitere Interessierte 
 

Ziel 
 

Ausgangspunkt war die von der bezirklichen Registerstelle erfasste Häufigkeit rechtsextremer Vorfälle. 
Die Region gehört zu den stetig von rechtsextremen Strukturen für deren Zwecke bespielten Orten und 
weist wenig soziale Infrastruktur auf. Letztere leistet jedoch einen wichtigen Beitrag für Erhalt/Förderung 
demokratischer Grundwerte. Hier soll die Veranstaltung einen Beitrag leisten. Sie schafft nicht nur ein 
für diesen Ort besonderes Freizeitangebot für alle Interessierten, sondern dient durch ihre Ausrichtung 
auch der Sensibilisierung gegenüber rechtsextremen Raumergreifungsstrategien. 

 

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

Die Veranstaltung wurde sowohl von Besucher*innen/Teilnehmer*innen als auch beteiligten 
Akteur*innen als erfolgreiches und wertvolles Format bewertet. Der Wunsch nach einer Wiederholung 
wurde mehrfach geäußert durch Anwohner*innen und Vertreter*innen des Bezirksamtes. Von den 
Besucher*innen wurde v.a. der niedrigschwellige und einladende Charakter der Veranstaltung 
hervorgehoben. Es zeigte sich zudem, dass die zahlreichen Informationen und Gesprächsangebote von 
großem Interesse für die Teilnehmer*innen waren. 

 
Aufgrund der enormen zusätzlichen Belastung aller beteiligten Kooperationspartner*innen, 
insbesondere durch die Schwierigkeiten mit der bezirklichen Verwaltung, konnten die Bemühungen für 
die Akquise von Kooperationspartner*innen zur Gestaltung des Rahmenprogramms nicht so intensiv 
verfolgt werden wie geplant. Aus diesem Grund entsprach die inhaltliche Ausgestaltung des 
Rahmenprogramms nicht ganz den eigenen Ideen.  

 

         

 
 

Bei der Veranstaltung handelt es sich um ein jugendpolitisches Musikfestival. Neben musikalischen 
Beiträgen gab es ein Rahmenprogramm in Kooperation mit demokratierelevanten Projekten der sozialen 
Infrastruktur. Ziel war es, über dieses scheinbar beiläufige Rahmenprogramm eine individuelle 
Auseinandersetzung mit Themen der Antidiskriminierung, extremer Rechter u.a. anzustoßen/zu fördern. 
Durch Vermittlung von Informationen und das Herstellen von Kontakten zu relevanten Akteur*innen 
sollen die Anwohner*innen zu eigenem Engagement für ein solidarisches Miteinander angeregt werden. 

https://koordinierungsstelle-mh.de/cotti-fuer-alle-2-0/ 
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